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44<) S i e S e r n e r 2ß o ch e Sr. 16

SSerner äßocbcncbrotiif
^CVllCtlOIlD

11. 2lprit. Süren a. 21. befcßließt biè ©inführung bes obügatori»
fchett Stabchenturnens uni) bie Eröffnung einer laubtoirt«
fcbaftiictjeH gortbilbungsfcbule.

— 3>i ßoßtoil toirb ber 75jät)riae Kaminfegerttieifter 2lnbres
Soo-m, als er neben ber heruntergeladenen Sarriere bas
©eteife überfcbreitet, nom äug erfaßt unb getötet.

— Sie Seiche bes am 5. ÜJtärs in ber Stäbe ber ftollanbia«
bütte oerungiücften ïratnangeftellteu geucbtenberger aus
Sürich, ber in eine ©letfcherfpalte fiel, tourbe in ben lebten
Sagen geborgen.

— Sie ßaustoeberei Saanen melbet in ihrem gahresbericht
pro 1938 eine neuerliche Steigerung ihres llmfaßes, her
gr. 95,000 betrug.

12. Sie beibett Scbüßengefellfchaften in ©ristoil oereinen fiel;

Sur Surchführung eines einfachen Schüßenfeftes.

13. ©ine gegen bie 2öaßl bes gioilftanbsbeamten oon ©heoenes
eingereichte erftinftanslich abgetuiefene 20ahIbefchtoerbe
toirb oom Segierungsrat gutgeheißen.

— 21m internationalen ©bronometer«Srüfungstöettbeioerb
auf beut Obferoatorium Sebbington ftellt fich ein Omega-
©hronometer aus Siel jutn fechften fötal an bie erfte Stelle.

— Sie Stechnung ber ©intpohnergemeinbe Shun für bas gain
1938 fcßließt mit einem ©iniiabmetiüberfcbuß oon gr. 20,594
ab gegenüber einem bubgetierten 21usgabenüberfchuß oon
gr. 34,900.

— 3n Dtübtligen brennt bas alte ^Bauernhaus bes ©util Sötarti

bis auf ben ©runb nieber.
— 3n Steuenegg toirb ber ältefte Sürger ber ©emeinbe, 3o=

hann fötauerßofer, su ©rabe getragen. Ser im 211ter oon
91 3®hren Serftorbene hinterläßt 08 ©nfelfittber.

14.' 3n ©arftatt fährt ein aus ber 2Beftfcbtoeis ftammertbes
ßaftauto über eine fteile Söfchuug in bie Siinme. ©in Stit«
faßrer toirb oom ©atnion erbrüeft, toährenb ber ©hauffeur
unb ein britter SDtann mit bem Scßrecfen baoonfottttnen.

15. Sie ©emeinberechnung ber Stabt Siel für bas 3ahr 1938

fchließt hei gr. 9,613,378 ©innahmen unb gr. 9,607,676
2lusgaben mit einem ©ittttahmenüberfchuß oott gr. 5702.

— 3m Seeftranb 3toifcheit ©rlacf; unb Sittels toerben über
hunbert Saatfrähen tot aufgefunben.

— Ser auf bem Selo oon Siel nach Sieterlen fabretibe 56«

jährige ßanbtoirt Sißs toirb oon einem 2luto oon hinten
angefahren unb 3iebt fiel) einen Scbäbelbruch 3U, an beffett

golgen er oerfcheibet.
— ÎBtjnau erhält eine auf Seranlaffung bes oberaargauifchen

Ißeitnatfchußes an ber Steingaffe erftellte aus 20 Säumen
beftehenbe Sappetallee.

— 2tn bie grauen unb Söchter ergeht ein 21ufruf bes Scfjtoei«
3erifchen SRoten Kreuses sur freitoilligen Sanitätshilfe.

16. 3n Shun toirb bie Sufour=Kaferne eingetoeiht. Sei ber
Uebergabe fprechen ber bauleitenbe 2lrchiteft S- ßansrein,
Stabtpräfibent Suns unb Sunbesrat Stinger.

18. Ser Segierungsrat erläßt Serfügungen über bie Sömttte«

rung oon Sieren int Sinne einer Serbinberuitg ber ©in«

fchlepputtg ber 2Jtaul«unb=Stlauenfeuche.
Sas Sans« unb Serfammtungsoerbot toirb mit 3tücfficßt

auf bie fötaut=unb=Klauenfeucbe abgeänbert. Sie 2lbhaltung
ber ©roß« unb Kteinoiebmärfte toirb im gansen Kantons«
gebiet oerboten.
Ser Sftegierungsrat befcßließt bie Schaffung einer fantona«
len gentralftelle für Kriegstoirtfchaft als 21'bteitung ber

Sireftion bes 3nnern.

®taï>t ©ein
11. 2lpril. Ser Dfteroerfehr itn Sahnhof Sent belief fid) auf

runb gr. 200,000 gegen gr. 204,000 im Sorjaßr. 6s tour«
ben 124 ©jtrasüge abgefertigt gegen 111 an Oftern 1938.

©in Sillertbefißer macht bei feiner Sücffeßr oon einer Öfter«
reife bie ©ntbeefung eines ©inbruches in bas oerfchloffene.
ffaus. Sen Einbrechern fielen runb gr. 100 in bie f)änbe.

— Sie Seforfcßule bes Konbitorenoerbattbes ftellt bie 2lrbei«
ten ihrer brei gahrgänge in ben Säumen ber Speifeanftalt
Untere Stabt aus.

12. Sr. h- c. 2Bilhelm Kaifer, oott Sern, ber Segrünber unb
©eneralöireftor ber Scbofolabenfabrif Sillars unb ein gro«
ßer görberer ber Kutift unb gemeinnüßiger 2öerfe toirb in

greiburg su ©rabe getragen.

— 3n Sern hat fich ein Komitee unter bem Sräfibiutn oott
Stabtpräfibent Sr. Särtfcßi gebilbet, bas bie 2tufführung
eines neuen ßegenbenfpiels oor bem Sertrer Stünfter be«

3toecft.

13. Sie ßanbfcbrtftenfammlung ber ßanbesbi'bliothef Sem
toirb burch Sriefe oott ©arl Spitteier, fjenri Sunant, f>anb«

fchriftliches unb Seichttungen oon 2lrnolb Söcflin, Storni«
ffripte oott ©onsague be fKepnolb, Sobert be Iras unb
gagues Salcrose bereichert.

— Ser Stabtpolisei gelingt bie Serhaftung oott stoei Setrü«
gern, bie oerfeßiebene ©efchäftsteute um insgefatnt gr.
30,000 fchäbigten.

— Ser Sertter Stabtrat ftimmt eittetn Krebit für bie ©rftelluitg
eines Staterial« unb Kursgebäubes für ßuftfcßußstöecfe oon
gr. 1,040,000 suhanben ber ©emeinbeabftimmung su.
Ser 9lat befcßließt ferner bie ©noerhung einer Sefißung
an ber Schtoarsenburgftraße su Sausntecfett, roeiter oon
Sefißungen am Stalben urt!b Sgbecfßof für bie nächfte, unb
einer Sefißung an ber Srunngaffe für bie fpätere 2t(tftabt=
fattierung.
Ueber bie Sergrößeruttg bes Sertoaltungsgebäubes ber
©eneralbireftioti SSS an ber Speichergaffe unterbreitet
ber Sunbesrat bett Säten Sotfcßaft unb Sefchlußenttourf.

14. Sie heimgefehrten 2lttslanbfchtoeiser oeranftalten eine
Kunbgebung itn Sürgerhaus.

16. Sott ben 650 g eut erb lieh en üehrlingen unb ßehrtöchtern, bie
bie Srüfungen bes .ifaubtoerfer« unb ©etoerbeoerhanbes
ablegten, erhalten stoölf Kanbibaten unb Kanbibatinnen
Srätttien unb Siplotne, 14 Siplome allein unb 50 2lus=

seichnungen.

A3ÎTOOE lHKID, FII.N
Kornhausplatz 2.1.Etg., Bern, Tel. 279 32

Reparaturen und Umänderungen werden

jetzt sehr billig berechnet.

Grosse Auswahl in sehr schönen kanadi-
scheu Silberfüchsen von Fr. 150.— an.
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Bernerland

11. April, Buren a. A. beschließt die Einführung des obligator!-
sehen Mädchenturnens usid die Eröffnung einer landwirt-
schastlichen Fortbildungsschule.

— In Lotzwil wird der 75jährige Kaminfsgermeifter Andres
Soom, als er neben der heruntergelassenen Barriere das
Geleise überschreitet, vom Zug erfaßt und getötet.

— Die Leiche des am 5. März in der Nähe der Hollandia-
Hütte verunglückten Tramangestellten Feuchtenberger aus
Zürich, der in eine Gletscherspalte fiel, wurde in den letzten
Tagen geborgen.

— Die Hausweberei Saanen meldet in ihrem Jahresbericht
pro 1938 eine neuerliche Steigerung ihres Umsatzes, der
Fr. 95,999 betrug.

12. Die beiden Schützengesellschaften in Eriswil vereinen sich

zur Durchführung eines einfachen Schützenfestes.

13. Eine gegen die Wahl des Zivilstandsbeamten von Cheoenez
eingereichte erstinstanzlich abgewiesene Wahlbeschwerde
wird vom Regierungsrat gutgeheißen.

— Am internationalen Chronometer-Prüfungswettbewerb
auf dem Observatorium Teddington stellt sich ein Omega-
Chronometer aus Biet zum sechsten Mal an die erste Stelle.

— Die Rechnung der Einwohnergemeinde Thun für das Jahr
1938 schließt mit einem Einnahmenüberschuß von Fr. 29,594
ab gegenüber einem budgetierten Ausgabenüberschuß von
Fr. 34,999.

— In Rüdtligen brennt das alte Bauernhaus des Emil Marti
bis auf den Grund nieder.

In Neuenegg wird der älteste Bürger der Gemeinde, Io-
hann Mauerhofer, zu Grabe getragen. Der im Alter von
91 Iahren Verstorbene hinterläßt 98 Enkelkinder.

14s In Garstatt fährt ein aus der Westschweiz stammendes
Lastauto über eine steile Böschung in die Simme. Ein Mit-
fahrer wird vom Camion erdrückt, während der Chauffeur
und ein dritter Mann mit dem Schrecken davonkommen,

15, Die Gemeinderechnung der Stadt Viel für das Jahr 1938

schließt bei Fr. 9,913,378 Einnahmen und Fr. 9,997,979

Ausgaben mit einem Einnahmenüberschuß von Fr. 5792.

-- Im Seeftrand zwischen Erlach und Vinelz werden über
hundert Saatkrähen tot ausgefunden.

— Der auf dem Velo von Viel nach Pieterlen fahrende 59-

jährige Landwirt Rihs wird von einem Auto von hinten
angefahren und zieht sich einen Schädelbruch zu, an dessen

Folgen er verscheidet.
— Wynau erhält eine auf Veranlassung des oberaargauifchen

Heimatschutzes an der Steingasse erstellte aus 29 Bäumen
bestehende Pappelallee.

— An die Frauen und Töchter ergeht ein Aufruf des Schwei-
zerischen Roten Kreuzes zur freiwilligen Sanitätshilfe.

19. In Thun wird die Dufour-Kaserne eingeweiht. Bei der
Uebergabe sprechen der bauleitende Architekt P. Lanzrein,
Stadtpräsident Kunz und Bundesrat Minger.

18. Der Regierungsrat erläßt Verfügungen über die Sömme-

rung von Tieren im Sinne einer Verhinderung der Ein-
schleppung der Maul-uNd-Klauenseuche.
Das Tanz- und Versammlungsverbot wird mit Rücksicht

auf die Maul-und-Klauenseuche abgeändert. Die Abhaltung
der Groß- und Kleinviehmärkte wird im ganzen Kantons-
gebiet verboten.
Der Regierungsrat beschließt die Schaffung einer kantona-
len Zentralstelle für Kriegswirtschaft als Abteilung der

Direktion des Innern.

Stadt Bern
11. April. Der Ostervertehr im Bahnhof Bern belief sich auf

rund Fr. 299,999 gegen Fr. 294,999 im Vorjahr. Es wur-
den 124 Extrazüge abgefertigt gegen 111 an Ostern 1938.

— Ein Villenbesttzer macht bei seiner Rückkehr von einer Öfter-
reife die Entdeckung eines Einbruches in das verschlossene.

Haus. Den Einbrechern fielen rund Fr. 199 in die Hände.

— Die Dekorschule des Konditorenverbandes stellt die Arbei-
ten ihrer drei Jahrgänge in den Räumen der Speiseanstalt
Untere Stadt aus.

12. Dr. h. c. Wilhelm Kaiser, von Bern, der Begründer und
Generaldirektor der Schokoladenfabrik Villars und ein gro-
ßer Förderer der Kunst und gemeinnütziger Werke wird in

Freiburg zu Grabe getragen.

— In Bern hat sich ein Komitee unter dem Präsidium von
Stadtpräsident Dr. Bärtschi gebildet, das die Aufführung
eines neuen Legendenspiels vor dem Berner Münster be-

zweckt.

13. Die Handschriftensammlung der Landesbibliothek Bern
wird durch Briefe von Carl Spitteler, Henri Dunant, Hand-
schriftliches und Zeichnungen von Arnold Böcklin, Manu-
skripte von Gonzague de Reynold, Robert de Traz und
Jaques Dalcroze bereichert.

— Der Stadtpolizei gelingt die Verhaftung von zwei Betrü-
gern, die verschiedene Geschäftsleute um insgesamt Fr.
39,999 schädigten.

— Der Berner Stadtrat stimmt einem Kredit für die Erstellung
eines Material- und Kursgebäudes für Luftschutzzwecke von
Fr. 1,949,999 zuhanden der Gemeindeabstimmung zu.
Der Rat beschließt ferner die Erwerbung einer Besitzung
an der Schwarzenburgstraße zu Bauzwecken, weiter von
Besitzungen am Stalden und Nydeckhof für die nächste, und
einer Besitzung an der Brunngasse für die spätere Altstadt-
sanierung.
Ueber die Vergrößerung des Verwaltungsgebäudes der
Generaldirettion PTT an der Speichergasse unterbreitet
der Bundesrat den Räten Botschaft und Beschlußentwurf.

14. Die heimgekehrten Auslandschweizer veranstalten eine
Kundgebung im Bürgerhaus.

19. Von den 959 gewerblichen Lehrlingen und Lehrtöchtern, die
die Prüfungen des Handwerker- und Gew erb eo erband es

ablegten, erhalten zwölf Kandidaten und Kandidatinnen
Prämien und Diplome, 14 Diplome allein und 59 Aus-
Zeichnungen.
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Uepararuren unll Umiinllerungen wollen
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